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Aus dem Gemeinderat 
 
 

Eidgenössische 
Volksabstimmung 
 
Am Sonntag, 30. November 2008, findet 
eine eidgenössische Volksabstimmung 
statt. Folgende Vorlagen werden zur Ab-
stimmung vorgelegt:  
� Volksinitiative vom 1. März 2006 "Für die 

Unverjährbarkeit pornografischer Strafta-
ten an Kindern" 

� Volksinitiative vom 28. März 2006 "Für ein 
flexibles AHV-Alter" 

� Volksinitiative vom 11. Mai 2006 "Ver-
bandsbeschwerderecht: Schluss mit der 
Verhinderungspolitik - Mehr Wachstum 
für die Schweiz!" 

� Volksinitiative vom 13. Januar 2006 "Für 
eine vernünftige Hanf-Politik mit wirksa-
mem Jugendschutz" 

� Änderung vom 20. März 2008 des Bun-
desgesetzes über die Betäubungsmittel 
und die psychotropen Stoffe (Betäu-
bungsmittelgesetz, BetmG) 

 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und 
Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückge-
legt haben, nicht nach Artikel 369 ZGB be-
vormundet sind und spätestens am  
25.11.2008 um 18.00 Uhr ihren politischen 
Wohnsitz in Meierskappel geregelt haben. 
 
 
Das Abstimmungslokal (Urnenbüro) befin-
det sich im Gemeindehaus Meierskappel 
und ist wie folgt offen: 
 
Sonntag, 30. November  2008,  
10.00 – 11.00 Uhr 
 

 
 
Neuer Feuerwehrinspektor   
 

Die Verwaltungskommission der Gebäude-
versicherung des Kantons Luzern wählte 
am 3. September 2008 Vinzenz Graf zum 
neuen Feuerwehrinspektor. Er trat per 1. 
Oktober 2008 die Nachfolge des bisheri-
gen Feuerwehrinspektors Hans-Peter Spring 
an. Vinzenz Graf ist Kommandant der Feu-
erwehr Michelsamt und arbeitet seit 2003 
bei der Gebäudeversicherung Luzern. 

Neue Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewil-
ligungen erteilt:  
 
Wittwer-Hüsler Rolf und Petra, Sagenmatt-
strasse 23  
Erstellen einer Sonnenstore mit Abstützung 
(Sonnenstore einziehbar), Gebäude Nr. 
312 auf Grundstück Nr. 538, Sagenmatt-
strasse 23 
 
StWEG Stöcklen 17 + 17A, c/o Herbert Zur-
buchen, Stöcklen 17A 
Montage von Sonnenkollektoren auf der 
südlichen Dachfläche für die Produktion 
von Warmwasser, Gebäude Nr. 142 auf 
Grundstück Nr. 335, Stöcklen 17 
 
 
 

Deponie Stockeri 
 
Die Gemeinderäte Meierskappel und Risch 
unterstützten die Verkehrserschliessung der 
Deponie im Kreisverkehr Fänn-Risch-
Deponie-Lendiswilerstrasse-Fänn unter der 
Voraussetzung, dass die Strassen der stati-
schen Belastung und der Verkehrssicher-
heit entsprechend ausgebaut sind bzw. 
werden. Der Regierungsrat des Kantons 
Zug hat mit Beschluss vom 30. September 
2008 eine Nutzungszone für Abfallanlagen 
„Stockeri“ in der Gemeinde Risch erlassen. 
In diesem Zusammenhang hat er die Ein-
sprachen aus der Gemeinde Meierskappel 
(Private und Gemeinderat) gutgeheissen. 
 
Dabei ist für den Gemeinderat Meierskap-
pel wesentlich, dass die Lendiswilerstrasse 
durch die Lastwagen nicht befahren wer-
den darf – und das in beide Richtungen. 
Ausschlaggebend dafür war, dass diese 
Strasse den Anforderungen an die Ver-
kehrssicherheit nicht genügt. Das sichere 
Kreuzen von zwei Lastwagen ist nicht ge-
währleistet.  
 
Die Baudirektion des Kantons Zug hat e-
benfalls mit Verfügung vom 30. September 
2008 den Deponiebetreibern die Errich-
tungsbewilligung unter 39 Auflagen erteilt. 
Seit 10. Oktober 2008 läuft das Auflagever- 
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Aus dem Gemeinderat 
 

 
fahren für die Deponie mit einer Be-
schwerdefrist von 30 Tagen. 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 13. Oktober 2008, nach Abbruch der 
Einspracheverhandlungen durch die De-
poniebetreiber, mit Genugtuung vom Be-
schluss der Zuger Regierung Kenntnis ge-
nommen.  
 
Der Gemeinderat Meierskappel stellt aber 
mit Bedenken fest, dass das angeordnete 
Verkehrserschliessungsregime für die De-
ponie das übergeordnete Strassennetz auf 
kürzestem Weg zur Deponie vorschreibt. 
Der Regierungsrat bzw. die Baudirektion 
hält die Dorfstrasse (Kantonsstrasse) und 
die Sagistrasse (Gemeindestrasse) in Mei-
erskappel für den vorgesehenen Zweck für 
gut ausgebaut. Der Gemeinderat teilt die-
se Auffassung nicht, zumal diese Strassen 
schmäler als die Lendiswilerstrasse sind. 
Darüber hinaus ist die Sagistrasse steil und 
hat unübersichtliche Einfahrten usw. Bereits 
seit einiger Zeit sind Belagsverschiebungen 
(holprige Strasse) feststellbar.  
 
Der Gemeinderat wird die Entscheide aus 
Zug innerhalb der Beschwerdefrist genau 
prüfen und allfällige, für die Verkehrssi-
cherheit notwendige Massnahmen in die 
Wege leiten. 
 

André Iten, Gemeindepräsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dank an Freiwillige 
 

Der Gemeinderat bedankt sich bei allen 
Freiwilligen, die sich auch dieses Jahr wie-
der in irgendeiner Form zum Wohle und 
Nutzen der Gemeinde engagiert haben. 
Ohne sie würde in Meierskappel einiges 
nicht so funktionieren, wie wir es erleben 
dürfen.  
 
Das ist nicht selbstverständlich, deshalb 
gebührt diesen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern ein HERZLICHES DANKESCHÖN!  
 
Der Dank an die Freiwilligen erfolgt dieses 
Jahr auf diesem Weg. Auf ein spezielles 
Dankesschreiben auf das Jahresende hin 
verzichten wir. Wir wollen den Einsatz zu-
gunsten der Gemeinde künftig alle zwei bis 
drei Jahre mit einem Apéro verdanken 
und dabei das persönliche Gespräch su-
chen. 
 
 
 

Frohe Festtage 
 
Die nächste Ausgabe des Gemeinde-INFO 
erscheint am 31. Dezember 2008. 
 
Der Gemeinderat und das Verwaltungs-
team wünschen Ihnen allen frohe Festtage. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag 
08.30 bis 11.30 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Dienstag, Mittwoch und  Freitag 
08.30 bis 11.30 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
  
Donnerstag geschlossen 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 24. 
und 31. Dezember 2008 geschlossen. 
 
Wir sind gerne bereit, mit Ihnen auch aus-
serhalb der Öffnungszeiten einen Termin zu 
vereinbaren. 
 
Unser Online-Schalter steht Ihnen 24 Stun-
den während 365 Tagen im Jahr zur Verfü-
gung. Besuchen Sie uns online unter 
www.meierskappel.ch (Rubrik Verwaltung). 
 
Gerne nehmen wir Ihre Anliegen auch per 
E-Mail entgegen: 
gemeindeverwaltung@meierskappel.lu.ch 
steueramt@meierskappel.lu.ch 
gemeindeINFO@meierskappel.lu.ch 
 
Telefon 041 790 44 44 
Telefax 041 790 39 44 
 
 
 

Zivilstandswesen 
 
Zu den publizierten Zivilstandsdaten gehö-
ren Geburten, Eheschliessungen und To-
desfälle. Aufgrund der kantonalen Zivil-
standsverordnung dürfen wir nur ge-
wünschte Publikationen veröffentlichen.  
 
T r a u u n g e n  
 
22.08.2008 
Leuthard, Armin, von Merenschwand AG, 
mit Arnold, Jolanda, von Unterschächen 
UR, wohnhaft Straussrain 19 
 
 
 

22.08.2008 
Koller, Herbert Jakob, von Meierskappel 
LU, mit Böckler, Claudia, von Ebikon LU, 
wohnhaft Hinterspichten 
 
Den glücklichen Eheleuten wünschen wir 
herzlich alles Gute. 
 

 
 
G e b u r t e n  
 
09.08.2008 
Fischer, Noemi 
Tochter der Fischer, Luzia und des Villiger, 
Harald Walter, Sagenmattstrasse  
 
22.09.2008 
Britschgi, Nico Daniel 
Tochter der Britschgi, Patricia und des 
Britschgi, Patrik, Speckhofstöckli 
 

 
 
T o d e s f ä l l e  
 
05.09.2008 
Portmann-Steffen, Verena 
geboren am 18.12.1933, wohnhaft gewe-
sen Speckhof 
 
28.09.2008 
Hettinger-Schäfer, Jakob Paul 
geboren am 12.05.1935, wohnhaft gewe-
sen Sonnenheim 17 
 
08.10.2008 
Wismer, Kurt Josef 
geboren am 17.02.1932, wohnhaft gewe-
sen Dorfstrasse 8 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere auf-
richtige Anteilnahme. 
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 Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 

G e b u r t s t a g e  
 
Den Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren 
wir herzlich und wünschen ihnen Gesund-
heit, Glück und Freude. 
 
 
70 Jahre 

14.11.1938 
Koller-Stocker Josef, Hinterspichten 
 
  
80 Jahre 

01.11.1928 
Meier-Burkard Alois, Stöcklen 2 
 
 
86 Jahre 

06.12.1922 
Kuster-Dönni Walter, Oberbuonas 
 
 
87 Jahre 

17.12.1921 
Binter Magdalena, Böschenrot 

 

Wir bitten Sie um rechtzeitige Mitteilung, wenn 
Sie keine Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen. 
 
 
 
 
 
 

Parkplätze zu vermieten 
 
Die Gemeinde Meierskappel vermietet 
beim alten Schulhaus an der Dorfstrasse 3 
zwei Parkplätze zu je CHF 80.00 pro Monat. 
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
gerne unter Telefonnummer 041 790 44 44 
zur Verfügung. 

Bring- und Holaktion 
 
Am Samstag, 15.11.2008, findet in Meiers-
kappel eine Bring- und Holaktion statt. Von 
der Aktion profitieren ausschliesslich Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Gemein-
de Meierskappel.  

 
Was kann gebracht werden? 
 
Sie können funktionstüchtige, brauchbare 
und gut erhaltene Gegenstände bringen 
und holen. Ausgenommen sind Kleider, 
Schuhe, Ski, Skischuhe und Matratzen. Bei 
der Zufahrt zum Gelände wird eine kurze 
Kontrolle vorgenommen. Das Gelände 
wird überwacht.  
 
Die Bring- und Holaktion wird von der Feu-
erwehr Meierskappel organisiert und 
durchgeführt. Die Feuerwehr  betreibt eine 
kleine Festwirtschaft.  

 
Wann und wo? 
 
� Bringen: 08.00 bis 12.00 Uhr. Vorzeitige 

oder spätere Lieferungen werden zu-
rückgewiesen 

� Holen: 08.00 bis 13.00 Uhr 
� Festwirtschaft: 11.00 bis 14.00 Uhr 
� Standort: vor dem Feuerwehrdepot 
 

Kontaktperson bei Fragen:   
Urs Portmann, Hauswart, 

 Mobile 078 699 51 20 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Kehricht-Entsorgung ab 
1. Januar 2009 
 
Meierskappel schliesst sich der Kehrichtent-
sorgung durch den Gemeindeverband für 
Kehrichtbeseitigung Region Luzern (GKLU) 
an. Wie Sie bereits der letzten Ausgabe des 
Gemeinde-INFO entnehmen konnten, 
bringt diese für unsere Gemeinde vorteil-
hafte Lösung auch für Sie Änderungen mit 
sich:  
 
Private Haushalte entsorgen den Kehricht 
in Gebührensäcken, das heisst in den offi-
ziellen Kehrichtsäcken der Region Luzern. 
Wie bisher können Sie diese Kehrichtsäcke 
auch in den entsprechenden Containern 
deponieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sperrgut, das nicht in Gebührensäcken 
Platz hat, ist mit Sperrgutmarken der  Regi-
on Luzern zu versehen. Futtersäcke mit 
Gebührenmarken werden nicht mehr mit-
genommen.  
 
Ab dem 22.12.2008 verkauft die Bäckerei 
Steinegger die neuen Gebührensäcke und 
Sperrgutmarken. 
 
Gewerbebetriebe entsorgen den Kehricht 
in Gewichtscontainern, die mit einem Da-
tenträger (Chip) ausgerüstet sind. Plomben 
für Gewerbecontainer wird es keine mehr 
geben. Die GKLU setzte sich mit den Inha-
berinnen und Inhabern von Containern 
bereits direkt in Verbindung. Falls Sie dazu 
gehören und von der GKLU noch nichts 
gehört haben,  dann kontaktieren  Sie bitte  
  
 

 
die GKLU, René Bischof, Telefon 041 / 429 
12 28, E-Mail rene.bischof@kva-luzern.ch. 
 
Die Gemeindeverwaltung nimmt alte Sä-
cke, Sperrgutmarken und Container-
Plomben bis 28.02.2009 gegen Rückvergü-
tung entgegen. Die Bäckerei Steinegger 
tauscht die alten Säcke und Sperrgutmar-
ken bis 28.02.2009 im Verhältnis 1:1 gegen 
neue um.  
 
Die Gemeindeverwaltung verkauft ab 
dem 01.01.2009 keine Kehrichtgebühren-
träger mehr.  
 
Die Kehrichtabfuhr findet neu am Freitag 
statt. Die letzte Kehrichttour mit den bishe-
rigen Säcken ist am Mittwoch, 31.12.2008, 
die  erste Tour mit den neuen Gebühren-
säcken ist am Freitag, 09.01.2009. 
 
Informationen über die neuen Gebühren 
finden Sie auf der Homepage der GKLU 
Luzern: http://www.kva-luzern.ch 
 
 
 

Fälligkeitstermin Steuern 
2008 
 
Schon bald ist wieder ein Jahr vorüber. 
Gemäss Gesetz werden am 31. Dezember 
2008 die Steuern des Jahres 2008 zur Zah-
lung fällig. Wir danken allen Steuerpflichti-
gen, die diesen Termin einhalten und so 
mithelfen, Kosten zu sparen. Bitte beach-
ten Sie, dass es von der Auftragserteilung 
des Zahlungsauftrages bis zum Eingang der 
Steuern beim Steueramt rund eine Woche 
dauern kann, weshalb die Aufträge früh-
zeitig aufgegeben werden müssen, damit 
keine Zinsen anfallen.  
 
Frühzeitiges Einzahlen lohnt sich! 
Wer im Laufe des Jahres 2008 seine Steu-
ern 2008 bezahlt, erhält bis 31. Dezember 
2008 einen sogenannten Vorauszahlungs-
zins. Profitieren Sie von diesem Zins und 
zahlen Sie die Steuern frühzeitig ein. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Postauto: 
Die Nachtstern-Linie N7 wird noch attraktiver 
 
Das seit Oktober 2006 eingeführte Ange-
bot des Nachtsterns erfreut sich immer 
grösserer Beliebtheit. Inzwischen verkehren 
ab Luzern 13 Linien jeweils um 1.15 Uhr, 2.30 
Uhr und 3.45 Uhr in alle Himmelsrichtungen 
und eine Linie ab Sursee. Darunter ist auch 
die Nachtstern-Linie N7, die die Fahrgäste 
von Luzern via Adligenswil-Udligenswil bis 
nach Meierskappel bringt.  
 
Seit die ersten Nachtsterne eingeführt wur-
den, hat das Nachtbusangebot stetig an 
Attraktivität und Nachfrage gewonnen 
und die Tendenz ist weiter steigend. Der N7 
erfreut sich einer grossen Beliebtheit. Ge-
samthaft haben im Jahre 2007 11'532 Per-
sonen den Nachtstern N7 genutzt, davon 
842 Meierskappel als Aussteigeort. 
 
Dank der erfreulichen Entwicklung der 
Fahrgastzahlen und des steigenden Be-
dürfnisses an Nachtverbindungen wird das 
Fahrplanangebot N7 mit einem zusätzlich 
Kurs um 03.45 Uhr ab Luzern erweitert. Ab 
19. Dezember 2008 verkehren Freitag- und 
Samstagnacht jeweils folgende N7 Kurse 
ab Luzern nach Adligenswil, Udligenswil 
und Meierskappel: 01.15 Uhr, 02.30 Uhr und 
neu 03.45 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

 
Mit dem Kurs 03.45 Uhr erhalten die Be-
wohner von Meierskappel eine zusätzliche 
attraktive Verbindung und die Bewohner 
von Adligenswil und Udligenswil eine direk-
tere Linienführung ab Luzern. Der N4, wel-
cher bis anhin um 03.45 Uhr ab Luzern via 
Meggen nach Adligenswil und Udligenswil 
verkehrte, wird ab 19. Dezember 2008 
nicht mehr in diese Gemeinden fahren. 
Der N4 fährt neu auf direktem Weg ab 
Luzern nach Meggen, Gottlieben und 
Küssnacht am Rigi. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinde-INFO November/Dezember 2008 9 

Schulnachrichten 
 

Primarschule Meierskappel 

 
 
Erfende, lose, läse – met em Läsebäse 
 
Die Schule Meierskappel hat für das Schul-
jahr 2008/09 ein Jahresmotto kreiert. Dieses 
führt während des Jahres zu mehreren 
kleineren und grösseren Veranstaltungen 
zum Thema „Schreiben, lesen, zuhören“! 
 
Welch eine Überraschung! Mitten beim 
Feuern, Buchstabensuppekochen und 
Würstebräteln waren unbekannte Geräu-
sche und Stimmen vom hohen Gerüst des 
Erlebnisbaumes bei der Feuerstelle im Ri-
scher Wald zu vernehmen. 
 
Jemand wurde durch das Lachen, Krei-
schen und Schreien der Kinder aus ihren 
Leseträumen geholt. Es war die Waldhexe 
Cordula mit ihrem Begleiter, dem Zauberer 
Fridolin. Mit einem Megaphon liessen die 
beiden Gestalten die Schülerinnen und 
Schüler um die gewaltige Eiche versam-
meln. Viele Buchstaben flatterten aus einer 
Tasche aus luftiger Höhe zu Boden. Jedes 
Kind durfte sich eines oder mehrerer Buch-
staben behändigen und anschliessend 
mithelfen, das Jahresmotto „erfende, lose, 
läse - met em Läsebäse“ auf den Waldbo-
den zu schreiben, um sich anschliessend 
mit der inzwischen fertig gekochten Buch-
stabensuppe zu verköstigen und zu er-
wärmen. So unverhofft Cordula mit Fridolin 
erschienen war, so geheimnisvoll lösten 
sich die beiden wieder in Luft auf.  
 
Was übrig bleibt, ist der Lesebesen und das 
farbig geschriebene Jahresmotto, welches 
im Foyer des Schulhauses hängt und alle 
auf sich aufmerksam macht. Mit diesem 
Jahresmotto möchte die Schule ihre Schü-
lerinnen und Schüler zu vermehrtem Lesen 

-sei das zu Hause oder im Unterricht- ani-
mieren.  
 
 

Zum Lesen oder Vorlesen braucht es Texte, 
welche einerseits selber geschrieben wer-
den und andererseits auch richtig verstan-
den werden müssen. Im Unterricht werden 
also während des angefangenen Schul-
jahres das eigene Schreiben, Lesen und 
Verstehen von Texten gefördert. Dies sind 
die Grundlagen für vielseitiges, erfolgrei-
ches Arbeiten in der Schule, auch in an-
dern Fächern. 
 
Das selbständige Lesen und Verstehen von 
Aufgabenstellungen, Verstehen von Texten 
in der Mathematik, sich rasch und sicher 
Informationen aus schriftlichen Unterlagen 
oder dem Internet zu holen, sind nur einige 
der Anwendungsmöglichkeiten dieser 
Grundfähigkeiten. In allen Klassen kommt 
ein extra angefertigter Lesepass zur An-
wendung und wird auf individuelle Art ein-
gesetzt.  
 
ACHTUNG! Der Lesevirus in Meierskappel ist 
damit endgültig ausgebrochen! Im Zwei-
felsfalle sind alle davon Betroffenen für 
einmal nicht angehalten, das entspre-
chende Medikament dagegen in der Apo-
theke oder Drogerie zu holen und auch 
nicht die Packungsbeilagen zu studieren. 
 

René Arber, Präsident der Schulpflege  
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Schulnachrichten 
 

Primarschule Meierskappel 

 

Kinder, Eltern und Lehrpersonen erstellen gemeinsam  
einen Waldplatz 
 
Am 30. August haben ca. 70 Kinder und 
Erwachsene zusammen den Waldplatz der 
Schule Meierskappel erstellt. Es wurde Holz 
gesammelt, gesägt, genagelt und ge-
schraubt.  
 
Für eine Zwischenverpflegung mit Eistee 
und Kuchen war gesorgt. Mit viel Einsatz 
wurden ein Waldsofa, eine Feuerstelle und 
eine Hängebrücke erstellt. 
 
Dank der guten Organisation und der ge-
leisteten Vorarbeit war in drei Stunden alles 
hergerichtet und bereit.  
 
Der Kindergarten sowie die 1. und 2. Klasse 
nutzen nun diesen Waldplatz regelmässig 
im Rahmen des Unterrichts.  
 
Der erstellte Platz und das Waldsofa er-
möglichen eine Sitzgelegenheit und bieten 
Wetterschutz.   
 
Wir danken allen für die tolle Zusammen-
arbeit. 
 

René Arber, Präsident der Schulpflege 
 

 
Zu Fuss über den Gotthard 
 
Klassenlager 6. Klasse Meierskappel, 
25. August – 30. August 2008 
 
Wir, die 6. Klasse von Meierskappel, hatten 
etwas ganz Spezielles für unser Klassenla-
ger geplant. Wir beschlossen, gemeinsam 
zu Fuss von Flüelen über den Gotthard 
nach Airolo (ca. 65 km ) zu wandern.  
 
Montag 

(Meierskappel – Flüelen – Erstfeld) 
Am Morgen gingen wir in die Schule und 
verabschiedeten uns von unseren Eltern. 

 

 
 
 

 
 
 
Dann spielten wir kurz ein Spiel, bis der Bus 
kam. Dann gingen wir mit dem Bus nach 
Rotkreuz. Nachher fuhren wir mit dem Zug  
nach Brunnen. In Brunnen assen wir unser 
Znüni, da wir 30 Minuten auf das Schiff war-
ten mussten 
 
Mit dem Schiff fuhren wir nach Flüelen. In 
Flüelen trafen wir Gogin, das ist ein Pferd, 
und Heidi, die Besitzerin von der Gogin. Sie 
begleiteten uns bis am Dienstag. Wir durf-
ten zwischendurch auch aufs Pferd sitzen. 
Von Flüelen aus liefen wir nach Erstfeld.  
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Schulnachrichten 
 

 
 
Wir mussten ca. 10 km laufen. In Altdorf 
sahen wir das Telldenkmal. Bei unserer Un-
terkunft, dem Bielenhof, assen wir Riz Ca-
simir zum Abendessen. Nach dem Abend-
essen machten wir eine Schatzsuche, da-
nach ein „verkehrtes  Versteckis“ im Dun-
keln. Um 22.30 Uhr gingen wir dann schla-
fen.       
 

Dienstag 

(Erstfeld – Gurtnellen) 
Heute Morgen gingen wir die grosse Neat-
baustelle besichtigen. Denis ist heute 11 
Jahre jung geworden, am Abend feierten 
wir dann ein kleines Fest für ihn. Kurz vor 
dem Ziel sind wir an einem schönen Spiel-
platz angelangt. Gogin, das Pferd, war bei 
der Wanderung ebenfalls dabei und unter-
stützte uns. Auf ihm durften wir alle mal 
reiten. Das Abendprogramm heute war ein 
Fussball-Turnier, das mit einem Töggeli-
Match folgte. Es war ein spannendes, fai-
res und lustiges Turnier. Nach einem an-
strengenden Turnier haben wir uns eine 
feine Pizza verdient. Um unser Heimweh zu 
besiegen, machten wir eine Witzrunde mit 
Wolldecken und Kuchen. Um ca. 22.30 Uhr 
gingen wir langsam ins Bett.  
 
Mittwoch  

(Gurtnellen – Andermatt) 
Am Mittwochmorgen haben wir gut ge-
frühstückt und liefen von Gurtnellen los. In 
Wassen bei der Kirche machten wir eine 
Pause. Wir schauten den Zügen nach, wie 
sie durch den Kehrtunnel fuhren. Nach-
dem wir genug von den Zügen hatten, 
liefen wir weiter. Wir liefen über viele Brü-
cken. Auf der Strasse zum Gotthardpass 
hatte es sehr viel Verkehr. Bei der Teufels-
brücke haben wir viele Fotos gemacht. 
Nach 6 Stunden Wandern waren wir bei 
unserem Schlafplatz. An diesem Abend 
gingen wir ins Museum.  
 
Donnerstag 

(Andermatt – Gotthard) 
Gestern waren wir im Talmuseum. Nachher 
schliefen wir im Stroh bei Hermann. Am 
nächsten Morgen gab es ein superfeines 
Frühstück von der Bauernfamilie. Nachher 
gingen wir zu der „Historischen Reisepost“ 
und beobachteten, wie alles bereit ge-

macht wurde. Als wir beim Mättli zu Mittag 
nahmen, waren wir wieder gestärkt. Als wir 
am Hospitz ankamen, waren wir alle sehr 
erleichtert. Auf dem Hospitz wurden wir mit 
einem Rimusapéro begrüsst und feierten. 
Zum Abschluss gab es einen Discoabend.  
 
Freitag  

(Gotthard – Airolo – Flüelen) 
Die Disco vom Donnerstagabend war sehr 
toll. Die Mädchen schliefen im schönen 
Hotelzimmer; die Knaben schliefen mit ei-
ner anderen Klasse in einem Massenlager. 
Am nächsten Morgen liefen wir vom Gott-
hard bis nach Airolo. Bevor wir los liefen, 
badeten 4 harte Jungs eine Minute im 
Gotthardsee und verdienten sich so 5 Fr. 
Dann liefen wir die letzten 2 Stunden nach 
Airolo. Von Airolo fuhren wir mit dem Zug 
zurück nach Flüelen. In Flüelen bestaunten 
wir die riesige Bergkristall-Austellung. Zum 
Camping waren es nur noch  20 Minuten. 
Zur Erfrischung gingen wir in den See ba-
den. Danach um ca. 18.00 Uhr stellten wir 
unsere Zelte auf. Als wir dann fertig mit 
Aufstellen waren, gab es  ein  leckeres 
Abendessen mit Salat und Hamburger. Das 
Abendprogramm war das Herzblatt. 
 
Samstag 

(Flüelen – Meierskappel) 
Am Samstagmorgen mussten wir sehr früh 
aufstehen. Nachdem wir gut gefrühstückt 
hatten, liefen wir los. Wir liefen bis zum Ha-
fen und dann fuhren wir mit dem Schiff 
„Rigi“ los. 
 
Die ganze Klasse fuhr gerne mit dem Schiff, 
weil wir dort so Spass hatten. In Brunnen 
fuhren wir mit dem Zug weiter. Glücklich, 
müde und zufrieden kamen wir in Meiers-
kappel an. Fröhlich begrüssten wir unsere 
Eltern. 
 

Bericht der Schulklasse 

René Arber, Präsident der Schulpflege 
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Soziales / Organisationen 
 
 

Angebote für 
Seniorinnen & Senioren 
 
Kontaktperson 
Walter Kopp 
Telefon 041 790 68 80 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer und 
von Winter bis Frühjahr nachmittags mit 
den Aktiven Senioren Rotkreuz. 
 
Mittagstisch 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Restaurant Strauss. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 
 
Beratungsstelle Pro Senectute  
Ältere Menschen sowie deren Angehörige 
erhalten unentgeltlich vertrauliche Bera-
tung bei Anliegen oder Problemen wie 
Lebenskrisen, Wohn- und Beziehungsfragen 
oder bei finanziellen Schwierigkeiten. Wir 
sind für Sie da. 
 
Kontakt 
Erwin Zellweger, dipl. Sozialarbeiter HFS, 
Morgartenstrasse 7, Luzern 
Telefon 041 210 73 43 

Ortsvertretung Pro Senectute 
Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23 
 
Seniorenturnen 
Jeden Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
im Singsaal 
Kontakt 
Rita Seeholzer, Telefon 041 790 17 92 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Seniorinnen 
Kontakt 
Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23 

Allgemeine Angebote 
 
Informationen Bildung und Sport  
Bundesplatz 14, 6002 Luzern 
Telefon 041 226 11 99 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Babysitter-Vermittlung 
Kontakt 
Regula Koller-Ineichen  
Telefon 041 790 57 79 
regula@thistown.ch 
 
Sozial-Beratungszentrum für Alkohol- und 
andere Suchtfragen, Amt Luzern, 
Obergrundstrasse 49, 6003 Luzern 
Telefon 041 249 30 60 
 
Spitex 
Der Spitex-Stützpunkt bietet Familienent-
lastung, Pflege und Haushalthilfe. 
Kontakt 
Spitex Risch-Rotkreuz-Meierskappel 
Telefon 041 790 44 54 
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Veranstaltungskalender 
 

November 2008 
Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 
So, 2. Sursee  TVM Volleyball–Turnier 

Do, 6. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und –frau Spätherbstkurs 
Fr, 7. Restaurant Strauss 20.00 TVM, Generalversammlung 
So, 9. Mehrzweckhalle/Bühne 09.00 – 14.00 DFTV Meierskappel-Risch, Brunch 

Di, 11. Vereinslokal 19.45 – 21.45 Feuerwehr Meierskappel, Fachausbildung 
Do, 13. Spielgruppenlokal 

Singsaal 
14.00 – 16.00 
19.45 – 21.15 

FAM, Mütter- und Väterberatung 
FAM, Yoga für Jedermann und –frau Spätherbstkurs 

So, 16. Restaurant Strauss 20.00 Klausgesellschaft, Generalversammlung 

Di, 18. Vereinslokal 19.45 – 21.45 Feuerwehr Meierskappel, TLF-Ausbildung / Fahrschule 
Mi, 19. Schulhaus 20.00 – 22.00 Adventsgesteck-Kurs 
Do, 20. Singsaal 

Vereinslokal 
19.45 – 21.15 
20.00 

FAM, Yoga für Jedermann und –frau Spätherbstkurs 
Vereinspräsidenten – Konferenz 

Sa, 22. Schulhaus 09.00 – 17.00 FAM, Bastelbühne für Kinder und Erwachsene 
So, 23. Schulhaus  10.00 – 17.00 FAM, Kreativer Chlausmärt mit Bastelbühne  

Do, 27. Singsaal 
Singsaal 

11.30 – 16.30 
19.45 – 21.15 

FAM, Seniorinnen- und Senioren-Nachmittag  
FAM, Yoga für Jedermann und –frau Spätherbstkurs 

Fr, 28. Vereinslokal 13.30 – 16.00 FAM, Räbeschnitzen 
So, 30. Vereinslokal 

 
10.00 – 11.00 
18.00 

Urnenbüro, Eidg. Abstimmungen 
Räbelichtliomzog mit der Klausgesellschaft Meierskappel 

 

 
 

Dezember 2008 
Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 
Mo, 1. Singsaal  DFTV Meierskappel-Risch, Feier 
Do, 4. Kath. Kirche 

Singsaal 
07.00 
19.45 – 21.15 

Rorate-Gottesdienst, anschl. “Zmörgele”  
FAM, Yoga für Jedermann und –frau Spätherbstkurs 

Fr, 5.  17.00 Klausgang 

Sa, 6.  16.00 Klausgang 
Di, 9. Mehrzweckhalle 20.00 – 22.00 Gemeindeversammlung 
Do, 11. Spielgruppenlokal 

Singsaal 
14.00 – 16.00 
19.45 – 21.15 

FAM, Mütter- und Väterberatung 
FAM, Yoga für Jedermann und –frau Spätherbstkurs 

Fr, 12. Mehrzweckhalle 20.00 Musikgesellschaft, Jahreskonzert 
Sa, 13.  

Mehrzweckhalle 
 
20.00 
20.00 

Papiersammlung Mädchenriege 
Musikgesellschaft, Jahreskonzert 
Jugendteam Generalversammlung  

Do, 18. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und –frau Spätherbstkurs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


